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Juist

„Die segelnde Möwe, sie ruft ihren Gruß
Hoch oben aus jagenden Wolken herab;

Die schäumende Woge, sie leckt meinen Fuß,
Als wüssten sie beide, wie gern ich sie hab’.“

Hermann Allmers
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Vorwort
Juist ist „die schönste Sandbank der
Welt“ und mit 17 Kilometern Länge
zwar die längste der Ostfriesischen In-
seln, aber auch eine der schmalsten mit
einer Breite von nur 500 bis gut 1200
Metern. Der Sandstrand und das Meer
sind vom Dorf Juist und dem Ortsteil
Loog schnell zu erreichen. Geschützt
wird die Insel von einem Dünengürtel
zur offenen See und Deichen zum Wat-
tenmeer. Der Hafen von Juist liegt süd-
lich des Dorfs. Schon nach wenigen Me-
tern Fußweg ist man mitten im lebendi-
gen Zentrum, passiert zunächst den ehe-
maligen Bahnhof und dann den Kur-
platz. Wer verschiedenste Landschafts-
formen zu schätzen weiß, findet auf Juist
mit Marschland, Salzwiesen, Dünen,
kleinen Wäldchen, Feldern, Weiden und
dem Hammersee viel Abwechslung.

Die unbestrittene Hauptattraktionen
Juists ist die großartige Natur. Da die In-
sel autofrei ist, wird jeglicher Transport
einschließlich der Müllabfuhr mit Pfer-
defuhrwerken oder per Drahtesel erle-
digt. Entsprechend allgegenwärtig ist das
Hufgetrappel. Juist hat dadurch ein ganz
eigenes Flair und sein eigenes Tempo.
Juist ist auch ein guter Ort für Radler. Es
gibt viele Fahrradverleihe, die inzwi-
schen fast alle auch E-Bikes anbieten.
Mit ihnen macht es sogar Spaß, bei Ge-
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genwind die Insel zu erkunden. Die
wohltuende Nordseeluft gibt es überall
auf Juist, das vorhandene Reizklima
kann kleine Wunder bewirken.

Die Fähren nach Juist fahren gezeitenab-
hängig nach unregelmäßigem Fahrplan,
meist gibt es eine Abfahrt täglich. Auch
deshalb gibt es hier nur wenig Tagesgäs-
te. Doch trotz der Anfahrt von bis zu
zwei Stunden lohnt sich ein Besuch. Ein-
zigartig ist das Wattenmeer der ostfriesi-
schen Nordseeküste, und Juist liegt mit-
tendrin im UNESCO-Weltnaturerbe
Wattenmeer, denn der Nationalpark
Niedersächsisches Wattenmeer ist ein
Teil davon. Juists insulare Nachbarn sind
im Westen Borkum und im Osten No-
derney. Südwestlich liegen die Vogelinsel
Memmert sowie zwischen Juist und Bor-
kum die Sandbank Kachelotplate, die
vielleicht auch einmal eine Insel wird.

Juist ist groß genug, um auch bei einem
längeren Aufenthalt vieles zu unterneh-
men. Im Sommer ist der Strand voller
Sonnenanbeter und buddelnder Kinder.
Die vielen Strandkörbe laden zum Ver-
weilen ein. Während der Hochsaison
gibt es besonders viele Veranstaltungen
auf der Insel und auch spezielle Angebo-
te für Kinder. Im lebendigen Dorf hat
der Schiffchenteich auf dem Kurplatz bei
vielen Familien Tradition. Dort sitzen
dann die Eltern auf der Grünfläche und
genießen vielleicht ein Kurkonzert, wäh-
rend die Kleinen „auf große Fahrt“ ge-
hen. Die Wege sind nicht weit auf Juist,
es lässt sich entspannt einkaufen, bum-
meln und schauen. Viele Cafés locken
mit Kaffee, Eis und Kuchen. Aber Vor-
sicht – auch die Möwen haben Hunger.
Langeweile kann also nicht aufkommen,f Relaxen in Steimer’s Strandbar
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selbst bei schlechtem Wetter ist es an der
Nordsee schön. Juist ist nicht nur ein Pa-
radies für Urlauber, sondern auch für
Vögel. Im Frühjahr und im Herbst ma-
chen Millionen Zugvögel im Watten-
meer Rast für den Weiterflug. Dann
packt auch mancher Vogelfreund sein
Spektiv aus. Im Winter kehrt mehr Ruhe
ein, es ist beschaulicher und die Insula-
ner sind wieder häufig unter sich. Aber
auch Dünen im Schnee sind durchaus
eine Reise wert.

Die bereichernden Eindrücke der Insel-
natur erfreuen das Herz, der langsame
Rhythmus der Pferdefuhrwerke färbt ab
und die Seele kommt zur Ruhe. Juist ist
ein hervorragender Platz für Erholung,
Entspannung und vielfältige Entdeckun-
gen. Mit der richtigen Kleidung sorgt so-
gar ein Strandspaziergang im Sturm,
wenn man sich gegen den kräftigen
Wind stemmen muss, für gute Laune. 

Wir wünschen unseren Lesern eine
schöne Zeit auf dem „Zauberland“ Juist.
Spätestens wenn bei der Rückfahrt auf
der Fähre die Biscaya-Melodie erklingt,
beginnt bestimmt die Planung für den
nächsten Inselaufenthalt.
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Michael Narten
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Die Autoren
Nicole Funck, geboren 1963 in Köln, studierte an der Lud-
wig-Maximilians-Universität in München und ist Expertin für
Kommunikation und Marketing mit langjähriger Führungser-
fahrung in mittelständischen Unternehmen, vorwiegend aus
dem technischen und touristischen Umfeld. Sie lebt und ar-
beitet im Großraum Hannover. Mit dem Schreiben vertraut,
veröffentlichte sie viele Beiträge und war an zahlreichen
Buchveröffentlichungen beteiligt. Ihr Reiseführer über die
Mongolei, erschienen 2015 im REISE KNOW-HOW Verlag, wurde
mit dem ITB BuchAward ausgezeichnet. Im gleichen Verlag
veröffentlichte sie die mit Michael Narten verfassten Reise-
führer über die Nordseeinseln Borkum, Helgoland, Amrum
und Föhr sowie über die Nordseeküste Niedersachsens.
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Michael Narten, geboren 1964 in Hannover, arbeitete viele
Jahre als Art Director in Hannover und Hamburg. Heute ist er
als Grafiker, Fotograf und Buchautor in Hannover tätig. In den
vergangenen zehn Jahren war er an der Veröffentlichung
zahlreicher Bücher beteiligt. Als Autor verfasste er mehrere
Titel über die Stadtgeschichte Hannovers. Ein weiterer
Schwerpunkt seiner Arbeit ist die Aufarbeitung von Firmen-
geschichten in Buchform. Zwei Bildbände über die Ostfriesi-
schen Inseln und Ostfriesland sind im Hinstorff-Verlag er-
schienen, fünf Reiseführer über die Nordseeinseln Borkum,
Helgoland, Amrum und Föhr sowie die Nordseeküste Nieder-
sachsens im REISE KNOW-HOW Verlag.

Roland Hanewald, geboren 1942 in Cuxhaven, wuchs an
der Weser auf. Gut 20 Jahre fuhr er weltweit zur See. Lange
Zeit verbrachte er auf den Philippinen. Er spricht fließend
Plattdeutsch. Die Ratschläge zur Sicherheit am Strand ent-
stammen solider Praxis, bereits 1955 war er Deutschlands
jüngster Rettungsschwimmer. Der vorliegende Band ist einer
von Roland Hanewalds vielen Büchern. Mit über 1400 Foto-
reportagen ist er überdies einer der produktivsten Journalis-
ten seines Genres, vertreten in bislang 48 Ländern. Bis 2017
hat er diesen Reiseführer bearbeitet, zu der vorliegenden Auf-
lage hat er nicht mehr aktiv beigetragen.
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